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AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL
DES

REGIERUNOSRATES DES KANTONs S0L0THuRN
VOM

1, Mai 1956, Nr. 2205.

In ihrer ausserordentlichen Gemeindeversammlung vom 15. März

1956 genehmigte die Einwohnergomeinde Broitenbaoh den speziellen

Bebauungsplan “Altes Amthaus“ und ‘Oentralplatz“ mit den zugehöri

gen Bauvorschriften. Mit Schreiben vom 3, .i~.pril 1956 sucht die

Gemeinde uni G-enehmigung dieser Bebauungspläne und Bauvorschriften

beim Regierungsrate nach.

Gemäss Pui.blikation im L.nzeiger fUr das Schwarzbubenlarid

Nr. 3 vom 19. Januar 1956 und im Amtsblatt vom 20. Januar 1956
wurden die obgenannten Unterlagen während 30 Tagen öffentlich auf—

gelegte Innert nützlicher Frist haben Einsprachen erhoben:

1, Gegen den Bebauungsplan “Altes Anithaus“:

Herr Ernst Zihimann, Schneidernieister, Breitenbach.

2. G:egon den Bebauungsplsn“Zentralplatz“:

~) Geschwister Lindenberger, Breitenbach, und Necker SG,
b) Josef Ackermann, Wirt, Breitenbach,

c) Wwe, Albertine Haberthiir—Bader und Paul Bader, Breitenbach,

d) Wwe, Elise Roth—Roth, Breitenbach.

Der Rekurs gemäss Ziffer 1 wurde zurtickgezogen, nachdem die Ge—

meindeversammlung dem begehren dieses ~insprechers um Verschie—

bung der Baulinie entsprach. Die Einsprachen nach Ziffer 2

lit, a, b, und d sind von der Gemeindeverss~mlung, soweit darauf

eingetretön werden könnte, abgewiesen worden. Der Rekurs gemäss

lit, c wurde gutgeheissen. Die Entscheide der Gemeindeversammlung

sind an den Regierungsrat nicht weitergezogen worden,

Der vorgelegte Bebauungsplan mit den speziellen Bauvorschrif—

ten gibt weder in formeller noch in materieller Hinsicht zu Be

merkungen Anlass, so dass die nachgesuchte Genehmigun~ durch den

Regierungsrat erteilt werden kann,

Es wird

beschlossen:

1. Der von der Einwohnor~meinde Broitenbach am 15, März
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1956 genehmigte spezielle Bebauungsplan “Altes Amthau&‘ und

“Zentraiplatz“ mit den dazugehörigen Bauvorschriften wird ~enehmigb,

2. Frilhere, mit dem neuen Bebauungsplan in Widerspru.ch

stehende Bebauungspl~no und Bauvorsehriften gelten als aufgehoben.

3. Die Einwohnergemeinde Breitenbach wird eingeladen, dem
Kreisbauamt III in Dorn~ch je ein weiteres Exemplar des vorliegen

den Bebo~uungsplnaies mit den zugehörigen Bauvorschriften noch zu

zustellen.

Gonehligimgsgebül2r Fr • 10.—
Fublikationekosten Fr. 14.—

Total Fr. 24.— (Staatskanziui Nr. 5 4) N.

Der Star.~tsschreiber:

Bau—Departement (3) Rubrik 78,2~4,
ICantonales Tiefbauamt (3), mit einem Bebeuungsplan und den

speziellen Bauvorschriften,
Kantonales Hochbauamt (3), mit einem Bebauungsplan und den

speziellen Bauvorschriften.
Kreisbauamt III, Dornach,
Finanzverwaltung (2).
Jur. Sekretar des Bau—Departementes.
Ammaamamt der Einwohnergemeinde Breitenbach (2), mit einem

genehmigten Bebauungsplan und den speziellen ~auvor—
Schriften,

Baukonunission der Einwohnorgemeinde Breitenbaoh,
Amtsblatt (Publikation von Ziffer 1 dos Dispositivs).


